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Vorsätze und Ziele

Sind Sie gut ins Neue Jahr gestartet?
Welche Vorsätze haben Sie sich gemacht?
Welche Ziele möchten Sie 2013 erreichen?
Jedes Jahr stecken wir uns wieder hohe
Ziele und merken bereits nach kurzer Zeit,
dass wir sie nicht erreichen können.

Mein grosses Ziel ist es, einen Beitrag zum
Frieden in der Welt leisten zu können. Ich
bin mir aber sehr bewusst, dass ich nicht in
einer Position bin, in der ich die Weltpolitik
beeinflussen oder Machtstreben unterbin-
den könnte. Was kann ich aber tun?

Ich glaube, Frieden beginnt bei mir selbst.
Erst wenn ich eine innere Zufriedenheit
erreiche, kann ich Frieden auch mit meinen
Mitmenschen haben. Wie erlange ich diese
innere Zufriedenheit?

Vor einigen Jahren hätte ich mir noch nicht
vorstellen können, dass die Aufgabe als
Familienmanagerin mich ausfüllen könnte.
Inzwischen bin ich Ehefrau eines wunderba-
ren Mannes mit anspruchsvollem Job und
Mutter eines fünfjährigen Lausbuben. Meine
täglichen Herausforderungen bestehen
darin, den beiden das bestmögliche Umfeld
zu bieten, damit mein Mann sich im Beruf
entfalten und mein Sohn sein Wissen und
Können aufbauen kann.

Liebe, gegenseitiger Respekt – auch für
Eigenheiten – sowie Kompromissbereit-
schaft in der Familie sind die Zutaten zu
unserem Glück. Dieses tragen wir dann in
unser Umfeld – sei es im Freundeskreis, im
Dorf oder durch unsere Begegnungen sogar
in die ganze Welt.

So kann jeder von uns seinen kleinen Teil
zu seinem grossen Ziel beitragen. Was ist
Ihr grosses Ziel – welches Ihr erster Schritt
auf dem Weg dorthin?

Margrit Erni-Schlegel
Eltern-Kind-Singen Leiterin

Seit mehr als sieben Jahren bieten wir Eltern-Kind-Singen Kurse an. Gestartet sind
wir im Oktober 2005. Es fanden seither insgesamt fast 30 Kurse statt mit durch-
schnittlich 6-8 teilnehmenden Eltern-Kind-Paaren. Auch Grosseltern und Nannys
machen mit.

Das Eltern-Kind-Singen spricht Kinder im Alter von 1 – ca. 4 Jahren an. Es wer-
den der Jahreszeit angepasste Kinderlieder gemeinsam gesungen. Auch
Fingerverse, Tischlieder und Gebete gehören zum Repertoire. Das Kind wird dabei
getragen und geknuddelt und darf spielerisch mitmachen. So wird ein Liedschatz
aufgebaut, den die Eltern in ihr “Familien-Repertoire” aufnehmen können. Dieser
Schatz befähigt und ermutigt auch, zuhause eigene Rituale einzuführen (Tischlied,
Gute-Nacht-Ritual usw). Eine besondere Singbegabung ist nicht nötig.

Ende Februar 2013 startet unser neuer Kurs “Wachsen und Gedeihen”.

Lektionen jeweils Mittwoch, 9.45 - 11.00 Uhr (Eintreffen ab 9.30 Uhr)
27. Februar: Schnupperlektion
6./13./20./27. März und 3./10./17. April

Kursleiterin Margrit Erni
Kursort Ref. Kirchgemeindezentrum

Üdiker-Huus 1. Stock
Kosten CHF 70.-
Anmeldung bei Martina Oetiker

Tel. 044 200 17 03,
m.oetiker@uitikon.ch

Wir freuen uns über neue Gesichter.
Rufen Sie mich unverbindlich an für nähere Auskünfte.

Martina Oetiker, Mitarbeiterin Familienbegleitung



GOTTESDIENSTE
Sonntag, 3. Februar
10.00 Uhr, ref. Kirche
Abendmahl-Gottesdienst
mit der Konf-Klasse
Predigt: Pfr. Vincent Chaignat
Kollekte: Terre des Hommes
Anschliessend Apéro im RKZ
Details lesen Sie auf Seite 4.

Mittwoch, 6. Februar
7.00 Uhr, ref. Kirche
Morgen-Input mit Pfr. V. Chaignat

Donnerstag, 7. Februar
10.30 Uhr, Im Spilhöfler 2a
Kurz-Gottesdienst

Sonntag, 10. Februar
10.00 Uhr, ref. Kirche
Gottesdienst
Predigt: Pfr. Vincent Chaignat
Kollekte: Menschenrechte

Sonntag, 17. Februar
10.00 Uhr, ref. Kirche
Gottesdienst
Predigt: lic. theol. Doris Mathis
Kollekte: Aid aux Enfants, Bogotà

Donnerstag, 21. Februar
10.30 Uhr, Im Spilhöfler 2a
Kurz-Gottesdienst

Sonntag, 24. Februar
10.00 Uhr, ref. Kirche
Tauf-Gottesdienst
Predigt: Pfr. Vincent Chaignat
Kollekte: BROT FÜR ALLE

Mittwoch, 27. Februar
7.00 Uhr, ref. Kirche
Morgen-Input mit Pfr. V. Chaignat

Freitag, 1. März
19.30 Uhr,
kath. Kirche St. Martin, Birmensdorf
Weltgebetstag
Details lesen Sie auf Seite 4.

Autofahrdienst:
jeweils Sonntags 15 Minuten vor
Gottesdienstbeginn bei den Ortsbus-
Haltestellen Ringlikon-Langwies,
Ringlikon-Dorf, Gättern und
Katholische Kirche

NÄCHSTE TAUFSONNTAGE
24. Februar, 10. März,
24. März (mit Minichile), 14. April,
5. Mai, 2. Juni 2013

ÖKUMENE
Dienstag, 5. Februar
12.00 Uhr, grosser Saal Üdiker-Huus
Zmittag für Alli

Donnerstag, 7. Februar
19.30 Uhr, im Foyer der kath. Kirche
St. Martin, Birmensdorf
Info-Anlass zu den Fastenwochen
Details lesen Sie auf Seite 3.

Freitag, 1. März
19.30 Uhr,
kath. Kirche St. Martin, Birmensdorf
Weltgebetstag
Details lesen Sie auf Seite 4.

ERWACHSENE
Freitag, 1. Februar
14.30 Uhr,
ref. Kirchgemeindezentrum
Lotto-Spielnachmittag
Details lesen Sie auf Seite 4.

Samstag, 2. Februar
18.00 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Dankes-Anlass für Freiwillig
Mitarbeitende
Details lesen Sie auf Seite 3.

Montag, 4. Februar
20.15 Uhr, Bühlstrasse 3
Ringliker Hauskreis

Mittwoch, 6. Februar
20.00 Uhr, ref. Kirchgemeindzentrum
Start Proben 2013 Let’s Sing Choir
Details lesen Sie auf Seite 3.

Freitag, 15. Februar
12.00 Uhr,
Restaurant Waldesruh
“Zmittag am 15.”
Anmeldung bis 14. Februar an
Fredi Wismer, 044 491 91 92 oder 079
304 72 04, alfred.wismer@uitikon.ch.

Agenda

Änderungen möglich.
Aktuellste Daten im wöchentlichen Kurier.
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GOTTESDIENST-KOLLEKTEN
02.12. HEKS: CHF 52.00
09.12. Kinder- und Jugendzeit-
schrift “tut”: CHF 491.10
16.12. Kinderheim Selam:

CHF 670.65
24.12. Pukllasunchis: CHF 962.00
25.12. Chrischtehüsli: CHF 309.65
30.12. Westukraine: CHF 270.00

FREUD UND LEID
Abschiede
9. Januar
Werner Etter, geb. 1927
Gläserenstrasse 10

11. Januar
Hans Rudolf Herdener, geb. 1925
Stallikerstrasse 8b

22. Januar
Bethli Grob-Schneider, geb. 1910
Altersresidenz Tertianum, Horgen

JUNGI CHILE
Donnerstag, 7. + 28. Februar
19.15 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Konf-Unti

CHINDER CHILE
Freitag, 1. Februar
18.00 Uhr, Treffpunkt beim Hallenbad
Domino Club

Mittwoch, 6. + 27. Februar
9.45 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Eltern-Kind-Singen
Details lesen Sie auf der Titelseite.

Mittwoch, 27. Februar
12.00 Uhr, Sigristenhaus
3. Klass-Unti beide Gruppen -
Vorbereitungen Tag der Kranken

Freitag, 1. März
15.45 Uhr, Sigristenhaus
Club 4 - Vorbereitungen
Tag der Kranken
Details zum Tag der Kranken finden
Sie auf Seite 3.
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Let’s Sing Choir
Am Mittwoch, 6. Februar 2013 startet der Let’s Sing Choir zu
seinem neuen Projekt 2013: “Weihnachtslieder aus aller
Welt”.

Sind Sie neugierig? Wir laden auch Sie ein, mitzusingen und
neue Freundschaften zu schliessen. Der Let’s Sing Choir probt
immer am Mittwochabend um 20.00 Uhr im reformierten
Kirchgemeindezentrum im Üdiker-Huus, Zürcherstrasse 61.

Kommen Sie unverbindlich an eine unserer Proben. Vorkennt-
nisse sind keine nötig. Wir sind eine buntgemischte Gesangs-
gruppe, bei der auch die Geselligkeit gross geschrieben wird.

Dringend gesucht: Tenöre und Bässe!!!

Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen.
Livio Castioni, Chorleiter (Tel. 044 740 59 88)
und der Let’s Sing Choir

Ökumenische Fastenwochen 2013
Heute bleibe ich bei mir!

Ziel des diesjährigen Fastens: Mir
einen Tag der Ruhe, des Loslassens
und der Besinnung zu schenken.

Wir werden die Fastenwoche in
gewohnter Art mit Meditation, Gesprächen, Tanzen, Entspannen
und anderem gestalten.

Die Fastenwochen finden beide in Birmensdorf statt.

1. Fastenwoche: 28. Februar - 7. März
2. Fastenwoche: 8. - 15. März

Infoabend: Donnerstag, 7. Februar, 19.30 Uhr
Foyer der Kath. Kirche St. Martin, Birmensdorf

Anmeldung: Sekretariat der ref. Kirche, 044 200 17 00
Sekretariat der kath. Kirche, Tel. 044 737 13 40
Monika Thalmann, moni.thalmann@hispeed.ch

Freiwillige Mitarbeit
Ein Abend für unsere Freiwillig Mitarbeitenden

Denn nur dank ihnen ist es möglich, das vielfältige Angebot der
Kirche zu realisieren und eine lebendige Gemeinde zu gestalten.
Im Jahr 2012 durften wir auf die Mitarbeit von fast 100 Personen
zählen – ein schöner Erfolg. Als kleines Dankeschön findet am
Samstag, 2. Februar ab 18.00 Uhr im ref. Kirchgemeindezen-
trum für alle Freiwillig Mitarbeitenden und ihre Partner ein gemüt-
licher Abend mit Nachtessen statt.

Vielleicht haben auch Sie Ideen, Einsatzwillen und den Wunsch,
in Ihrer freien Zeit eine sinnvolle Aufgabe zu übernehmen. Dabei
kommen Sie in Kontakt mit anderen Menschen, können mithel-
fen, aktuelle Fragen und Probleme zu lösen und erfahren selber
Befriedigung durchs Freude bereiten. Ihre Kontaktaufnahme
würde uns freuen. Ob Ihr Einsatz einmalig oder regelmässig ist,
bestimmen Sie selbst.

Statistiken der ref. Kirchgemeinde
2012 2011

Kirchgemeindemitglieder 1’551 1’565
weibliche Personen 806 802
männliche Personen 745 763
Austritte 10 7
Eintritte 2 1

Gottesdienste 59 58
total Teilnehmende in GD 2’875 2424

Kasualien
Taufen 11 16
Konfirmationen 9 7
Trauungen 5 3
Abschiede 25 23

Kollekten
in 58 Gottesdiensten CHF 19’959.10 CHF 18’067.65
in 18 Kasualien CHF 12’682.00 CHF 12’014.55

Kirchlicher Unterricht 2011-2012 2010-2011
Minichile 18 10
3. Klass-Unti 10 15
Club 4 16 13

Immer am 1. Sonntag im März findet
der Tag der Kranken statt.
Dieses Jahr am 3. März unter dem
Motto “Vom Stress des Krankseins”.

Auch in unserer Kirchgemeinde hat dieser Tag eine lange
Tradition. Kinder des reformierten Untis und Freiwillig Mitarbei-
tende besuchen Gemeindemitglieder, die gebrechlich oder krank
sind und erfreuen diese mit Liedern und einem kleinen Präsent.

Da wir aus Datenschutzgründen nicht mehr erfahren, wenn
jemand im Spital weilt oder krank ist, sind wir auf Ihre Mithilfe
angewiesen.

Kennen Sie jemanden aus Ihrer Familie, Ihrem
Bekanntenkreis oder Ihrer Nachbarschaft, dem es gesund-
heitlich nicht so gut geht und der sich über einen Besuch
freuen würde? Dann melden Sie sich doch bei mir. Selbstver-
ständlich werden Ihre Informationen vertraulich behandelt.

Martina Oetiker, Mitarbeiterin Diakonie
Telefon 044 200 17 03, Email m.oetiker@uitikon.ch

Dank an Walter Huldi

Walter Huldi war von 2002 - 2006 Mitglied
der Kirchenpflege mit Ressort Aktuariat.
In dieser Funktion betreute er unter ande-
rem unser Archiv. Auch nach seinem
Rücktritt durften wir aufgrund personeller
Engpässe weiterhin auf seine Dienste als
Archivar zählen, nun im Freiwilligen-Einsatz. Per Ende 2012
hat Walter Huldi das Archiv nun definitiv an unseren Kirchen-
pfleger Andreas Bosshard, welcher nach seinem Militär-
dienst wieder voll einsatzfähig ist, übergeben.

Lieber Walti. Wir danken dir von Herzen für deine jahrelange
wertvolle Mitarbeit. Wir haben deine zuverlässige und kom-
petente Arbeit immer sehr geschätzt und werden deine
regelmässigen Besuche im ref. Kirchgemeindezentrum sehr
vermissen. Es freut uns sehr, dass du uns als Lektor des
Chile Briefs auch weiterhin erhalten bleibst. Wir wünschen
dir für die Zukunft alles Liebe und Gute.

Die Kirchenpflege



Abendmahl-Gottesdienst
mit der Konf-Klasse

Sonntag, 3. Februar 2013
10.00 Uhr, ref. Kirche

“Design your Life”

Als Abschluss zu unserem Thema
“Abendmahl” im Konf-Unti feiern wir zusammen
einen Abendmahl-Gottesdienst, zu welchem
wir alle - Gross und Klein - herzlich einladen
möchten.
Nach dem Gottesdienst offerieren wir Ihnen

einen Apéro im ref. Kirchgemeindezentrum.

Wir freuen uns sehr über Ihre Teilnahme.

Die Konf-Klasse und Pfarrer Vincent Chaignat
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Weltgebetstag 2013
Freitag, 1. März 2013

19.30 Uhr, kath. Kirche St. Martin in Birmensdorf

“Ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen”

In diesem Jahr kommt die Liturgie aus unserem Nachbarland Frankreich.
Frauen aus allen Gegenden des Landes haben daran gearbeitet,
Angehörige der verschiedenen christlichen Kirchen.
“Ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen“ (Matthäus 25,35), lautet
das Motto zum Weltgebetstag 2013. Der Bibeltext vom Jüngsten Gericht
passt ausgezeichnet zur Geschichte Frankreichs mit seinen Kolonien.
Noch heute gehören Gebiete in Übersee zu seinem Staatsgebiet.
Menschen aus den verschiedensten Ländern der Welt leben in Frankreich
und prägen den Alltag.

“Ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen” – Dieses Thema ist auch
bei uns in der Schweiz hochaktuell, sei es in der Politik, sei es im
Zusammenleben in den Gemeinden. Die Botschaft der Weltgebetstagsfeier ist auch ein Impuls der

Nächstenliebe für die zum Teil erregten Diskussionen. Das
weltumspannende Beten und Hören von Gottes Wort und das
daraus erwachsende Handeln können aus Fremden
Geschwister in Christus machen.

Dieses Jahr wird die Weltgebetstagsfeier von den reformierten
und katholischen Kirchgemeinden Uitikon, Birmensdorf und
Aesch gemeinsam durchgeführt. Sie findet in der katholischen
Kirche St. Martin Birmensdorf statt.

Hannelore Biedermann, WGT Vorbereitungsgruppe
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Freitag, 1. Februar 2013
14.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum

“Lotto im Sääli”
Wir freuen uns auf einen lustigen Spielnach-
mittag mit Ihnen.

Martina Oetiker und Freiwillig Mitarbeitende

Frühlingsboten
Samstag, 9. März ist
Rosenverkauf
bei Bäckerei Bode und Spar im Zentrum

Auch dieses Jahr werden in der Schweiz
160’000 Rosen für das Recht auf Nahrung ver-
kauft. Mit dem Erlös werden Entwicklungspro-
jekte von Fastenopfer und BROT FÜR ALLE
unterstützt – für den Kampf gegen den Hunger
in Asien, Lateinamerika und Asien.

Für Üdikerinnen und Üdiker wird
ein Abholdienst organisiert.
Bitte melden Sie sich auf dem
Sekretariat der reformierten
Kirche, Tel. 044 200 17 00.

Dafür suchen wir noch einige
FahrerInnen, die einen Mitfahr-
dienst für Nachbarn anbieten
können. Bitte melden Sie sich
ebenfalls auf dem Sekretariat.


